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Problemzone Waageplatz

Die PARTEI „Göttingen“ lobt die Stadtverwaltung 

Wie das GT schon letztes Jahr am 26. September berichtete, zeichnet sich am Göttinger 
Waageplatz die Entwicklung hin zu einer Problemzone ab, da im Umfeld des Platzes der 
Konsum von Alkohol und auch der Konsum und der Handel von illegalen Substanzen 
zugenommen habe, was auch für Verärgerung bei den Anwohnern gesorgt habe.

Dafür, dass die Stadtverwaltung diese Entwicklung erkannt hat, spricht die Ratsfrau 
Helena Arndt ein großes Lob aus: „Andernorts hätte es über Jahre nur Stillstand gegeben, 
doch die Stadt Göttingen hat geistesgegenwärtig reagiert und auch für dieses Jahr das 
Bierfest am Waageplatz genehmigt. Dadurch sehe ich einen großen Schritt hin zur 
Integration der abgehängten Menschen aus dem Ostviertel, die sich sonst nicht aus ihrem 
Milieu heraus trauen.“

Ebenfalls sehr positiv gegenüber solchen Maßnahmen eingestellt ist auch der 
Bundestagskandidat Dr. Christian Prachar: „Diese Art der integrativen Problemlösung 
unterstütze ich jederzeit, da durch solche Maßnahmen Öffentlichkeit geschaffen wird und 
die Probleme der Menschen nicht einfach verdrängt werden.“

Wie effektiv das Bierfest als Lösungsmaßnahme wirkt wird sich letztendlich vom 22.-24. 
Juni zeigen, wenn das Bierfest wieder am Waageplatz stattfindet.
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